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550 Teilnehmende: Der Marsch um den Zugersee wurde rege besucht 
 

 

41 Kilometer lang ist die Strecke um den See. Wer mitmarschierte freute sich über beste Be-

dingungen. 

 

Das Wetter spielte mit: Als die Teilnehmenden am Samstag aufbrachen, um den Zugersee zu 

umrunden, strahlte die Sonne vom blauen Himmel. Die Thermometer stand auf 16 bis 19 Grad 

Celcius. Ideale Bedingungen also für den Marsch um Zugersee, welcher dieses Jahr zum 53. 

Mal ausgetragen wurde - organisiert durch den Unteroffiziersverein Zug. 

 

41 Kilometer lang ist die gesamte Strecke: Die Besammlung fand beim Leichtathletik-Stadion 

im Herti statt. Von dort aus wurden die Marschierenden mit Armeefahrzeugen zur Schönegg 

gefahren, wo sich der Start befand. Möglich waren auch zwei kürzere Routen, beide hatten je 

17 Kilometer Länge. 

 

550 Teilnehmer nahmen laut Obmann Philipp Heidelberger den Marsch unter die Füsse. Sie 

kamen aus der ganzen Schweiz und sogar aus Deutschland. Angehörig waren sie der Armee 

oder verschiedensten anderen Behörden und Organisationen. 

 

Die Marschierenden erhielten Unterstützung von 50 Helfern des Unteroffiziersverein Zug, der 

Militär-Motorfahrer-Gesellschaft des Kanton Zug und der Hobby-Küche Zug. Die Helfer garan-

tierten einen reibungslosen Ablauf. Beispielsweise auch an den Verpflegungsposten. Jene be-

fanden sich in Arth, Breitfeld, Choller und im Ziel. Es wurden Marschtee, Bouillon, Wasser 

sowie Äpfel abgegeben. (leu) 
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